
 

 
 
 
MEDIENINFORMATION 25. Oktober 2024 
 

3. Verbandsversammlung des ZVV in 2024 
Neue Mitglieder Zweckverband ÖPNV Vogtland  
   
Auerbach. Mit acht anwesenden Mitgliedern sowie in Summe 17 anwesenden Gästen, Mitarbeitern des Zweckverband 
ÖPNV Vogtland (ZVV) sowie Vertreter der Stadt Plauen und des Landratsamtes Plauen hat am Mittwoch, 23. Oktober 
2024 die 3. Verbandsversammlung des ZVV stattgefunden.  
 
Neue Mitglieder Zweckverband ÖPNV Vogtland beschlossen sowie Entsendung Aufsichtsräte Verkehrsverbund 
Vogtland GmbH und Plauener Omnibusbetrieb GmbH 
 
Der Zweckverband ÖPNV Vogtland (ZVV) hat sich in der Verbandsversammlung am 23. Oktober 2024 mit den neuen 
Verbandsräten gemäß den Festlegungen beziehungsweise Wahlen aus der Mitte der kommunalen Spitzengremien 
Kreistag Vogtlandkreis und Stadtrat Plauen vom September 2024 gemäß der Verbandssatzung konstituiert. Neben dem 
Verbandsvorsitzenden Landrat Thomas Hennig, in Stellvertretung Oberbürgermeister Steffen Zenner, wurden Kreisrat 
André Hegel, Kreisrat Lutz Köpke, Kreisrat Michael Pohl, Kreisrat Roberto Rink, Kreisrat Karsten Treiber sowie Stadträtin 
Petra Rank als Verbandsmitglieder sowie deren Stellvertretungen beschlossen. 
Ebenfalls wurde die Neubesetzung der Aufsichtsräte der Verkehrsverbund Vogtland GmbH und der Plauener Omnibus 
GmbH festgelegt. Es wurde sich einstimmig und im Ergebnis für beide Aufsichtsräte gültig auf Landrat Thomas Hennig, 
Oberbürgermeister Steffen Zenner, Diplomingenieur (FH) Danny Przisambor, Bürgermeister Michael Pohl und 
Unternehmer Roberto Rink geeinigt. 
 
Aktualisierung der Schülerbeförderungssatzung 2025/2026 
 
Die aktuell gültige Satzung des ZVV über die Schülerbeförderung soll aktualisiert und weiterentwickelt werden. 
Ergänzend soll die Vereinbarung zwischen ZVV und dem Landkreis Vogtlandkreis aus 2009 zur Übertragung der Aufgabe 
Schülerbeförderung und deren Finanzierung überarbeitet werden. Die abschließende Entscheidung erfolgt am 12. 
Dezember 2024 im Kreistag. 
 
Halbjahresinformation Haushalt 2024 
 
Unter der Prämisse Verkehrsleistungen im ÖPNV insbesondere in der aktuellen Situation (Nachwirkungen Corona, 
Ukraine-Krieg, Energiekrise und Personalmangel) als zentrale Aufgabe der Daseinsvorsorge sicherzustellen, konnte 
bekanntgegeben werden, dass die Entwicklung der Haushaltslage 2024 der Verkehrsverbund Vogtland GmbH bisher 
planmäßig verläuft, und die Zahlungsfähigkeit der VVV in 2024 gesichert ist. 
 
Bestellung von Verkehrsleistungen 2026 
 
Die Leistungen des Schienenpersonennahverkehrs (SPNV) in Deutschland werden aus öffentlichen Mitteln finanziert. 
Die Mittel sind im Freistaat Sachsen bis 2027 festgeschrieben. Im August 2024 informierte DB InfraGO, dass die Entgelte 
für die Benutzung der Schienen (Schienenmaut) im Nahverkehr der Bahnen um 23,5 Prozent angehoben werden sollen. 
Bei gleichbleibender Finanzierungsbasis werden diese Mittel zur Deckung der Betriebskosten der Bahnen fehlen. Sollte 
auf Bundesebene keine politische Lösung gefunden werden, sind Leistungsreduzierungen im Bereich Bahn 
wahrscheinlich. Dies betrifft alle Aufgabenträger und Eisenbahnverkehrsunternehmen in Deutschland. 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
Sachstand Vergabe Schienenpersonennahverkehr Vogtlandnetz 
 
Der Verkehrsvertrag Vogtlandnetz endet im Dezember 2027. Derzeit läuft ein Vergabeverfahren. In der 
Verbandsversammlung des ZVV wurde über den aktuellen Stand des Vergabeverfahrens informiert. 
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Zweckverband Öffentlicher Personennahverkehr Vogtland 
c/o Verkehrsverbund Vogtland GmbH –  Marketing, Medien- und Öffentlichkeitsarbeit 
Göltzschtalstraße 16, 08209 Auerbach 
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E-Mail: marketing@VVVogtland.de 
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